
Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neukirch/Lausitz

April / Mai 2011

Parallel dazu gibt es immer wieder musikalische Auftritte und
dauerhafte Angebote: Der Markt der Möglichkeiten im Messe-
zentrum etwa, und die speziellen Zentren für Jugendliche im
Sportpark Ostra und Kinder am Deutschen Hygiene-Muse-
um. Die Abende gehören vor allem Konzerten - großen unter
freiem Himmel und kleineren in Kirchen und Hallen. Am
Freitagabend feiern die meisten Gemeinden im Quartierbe-
reich mit ihren Gästen ein Feierabendmahl. Am Samstag-
abend wird im Rudolf-Harbig-Stadion das Pop-Oratorium "Die
10 Gebote" mit über 1000 Sängern und Sängerinnen aus
ganz Deutschland aufgeführt. Im Stadion findet auch der
große Himmelfahrtsgottesdienst am Donnerstag statt. Musi-
kalisch werden dort von 14.00 bis 15.00 Uhr vor allem die
vielen hundert Bläserchöre zu hören sein, die beim Kirchen-
tag mitwirken.

Nach drei vollen Tagen geht der Kirchentag am Sonntagvormittag mit einem zentralen
Schlussgottesdienst um 10.00 Uhr zu Ende. Erwartet werden über 100 000 Gäste im Zentrum
der Stadt an beiden Ufern der Elbe, die alle gemeinsam Abendmahl feiern werden.
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Die Zahl der Tage bis zum Kirchentag ist
zweistellig geworden. Es sind weniger als 100
Tage bis zum 1. Juni, wenn das große Fest
des Glaubens in Dresden gefeiert wird. 100
000 Gäste, 2300 Veranstaltungen, 50 000
Übernachtende in Privat- und Gemeinschafts-
quartieren, fünf Tage diskutieren, singen, be-
ten und feiern. Das alles ist Kirchentag.

Was erwartet uns dort? Los geht es am
Mittwochnachmittag um 17.30 Uhr mit gleich
drei Eröffnungsgottesdiensten. Der größte
von ihnen findet am Elbufer statt, mit Blick auf
die Silhouette der Stadt. Ein weiterer Gottes-
dienst wird auf dem Altmarkt gefeiert. Auf
dem Neumarkt gibt es einen Gottesdienst in
leichter Sprache. Nach dem Ende der Gottes-
dienste beginnt der "Abend der Begegnung" -
fast die komplette Altstadt und innere Neu-
stadt verwandeln sich in ein großes
Straßenfest mit vielen musikalischen Bühnen
und hunderten Ständen, die Sachsen auf
kulinarische und kulturelle Art vorstellen.

Die drei zentralen Tage des Kirchentages
sind alle gleich aufgebaut. Der Tag beginnt
nach den Morgengebeten mit Bibelarbeiten
an verschiedenen Orten, immer von 9.30 Uhr
bis 10.30 Uhr. Für die Bibelarbeiten werden
unter anderem Theologen wie Wolfgang Hu-
ber, Margot Käßmann und Jörg Zink erwartet,
aber auch "weltliche" Prominente wie
Bundestagspräsident Norbert Lammert,
Bahnchef Rüdiger Grube und Kabarettist
Eckart von Hirschhausen legen biblische Tex-
te aus. Der restliche Tag ist voll mit themati-
schem und kulturellem Programm. Die Veran-
staltungsorte ziehen sich an der Elbe entlang
und in die Stadt hinein - vom Messegelände
bis zum Großen Garten. Diskutiert wird
überall, über Themen aus Politik, Gesell-
schaft und Religion. Die drei Hauptpodienrei-
hen heißen "Gott Geld Glück", "Wer steuert
Deutschland?" und "Globales Wirtschaften".
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Spenden durch Altpapier für unser
neues Geläut
In der Jahreshauptversammlung des
Glockenfördervereines wurde der Vorschlag
zur Stationierung eines Sammelbehälters für
Altpapier aufgeworfen. Christoph Krause ist
dieser Idee nachgegangen und hat einen
blauen Altpapierbehälter bestellt, welcher sei-
nen Platz hinter der Kirche (Nordseite) an der
Gebäudeecke zur Patronatsloge gefunden
hat. Dort ist er zwar etwas versteckt, doch
dies ist wohl in heutiger Zeit eher ein Vorteil.
Zunächst wollen wir ihn auch nicht
verschließen, um das Einwerfen von Sam-
melgut zu erleichtern. Dabei hoffen wir auf die
Vernunft unserer Mitbürger.

Informationen vom Glockenförderverein

DANKE!
Auf dem Konto des Glocken-Fördervereines ge-
hen erfreulicherweise immer wieder Spenden für
das neue Geläut ein. Davon sind manche völlig
anonym, bei anderen stehen nur die Namen auf
dem Zahlungseingang, aber wir wissen die Adres-
se nicht. Die kontoführende Sparkasse darf diese
Daten auch nicht bekannt geben, so dass wir die
Spender nicht sicher ermitteln können. Deshalb
möchten wir uns auf diesem Wege herzlich für alle
Spenden bedanken, die für den bekannten Zweck
eingezahlt werden. Teilweise handelt es sich um
Summen, die zur Anwartschaft auf einen Stifter-
brief berechtigen. Sollte dieser gewünscht wer-
den, können sich diese Spender gern an die
Kanzlei oder ein Vorstandsmitglied des Vereines
wenden. Je nach Absprache behandeln wir den
Vorgang auch vertraulich. Wenn es sinnvoll ist,
können wir auch eine Spendenbescheinigung für
das Finanzamt ausstellen. Die große Spendenbe-
reitschaft in Neukirch und weit darüber hinaus hat
es bereits jetzt - nach reichlich zwei Jahren
Sammlung - möglich gemacht, den Bauantrag zu

stellen. Damit sind wir unserem Ziel wieder einen großen Schritt näher gekommen. Für diese
überaus positive Erfahrung sind wir sehr dankbar. Wir bitten Gott, dass er unser Vorhaben und
alle, die mithelfen, es hinauszuführen, weiterhin segne.

[C. Krause; Vors. des Glocken-Fördervereins Neukirch/L.]
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· In der letzten Sitzung des Kirchenvorstandes wurde Claudia Schäffer als neues Mitglied
des Kirchenvorstandes begrüßt. Sie wurde zur Sitzung am 2. Februar als 13. Mitglied durch
den Kirchenvorstand gewählt. Die Einführung von Frau Schäffer fand am 20. März im
Gottesdienst statt.

· Der Glockenförderverein hat für den Kirchenvorstand einen Vorschlag zur Benennung der
neuen Glocken erarbeitet. Eine Entscheidung darüber kann noch etwas Zeit in Anspruch
nehmen. Es wird vorgeschlagen, in einem Gemeindeabend darüber zu informieren. Der
Auftrag zur Beschaffung des Holzes für den neuen Glockenstuhl wurde erteilt.

· Durch den Kirchenvorstand wird der Verkauf des alten Pfarrhauses auf der Grundlage des
Erbbaurechtes erwogen.

· Die Bemühungen von Frau Patzig für eine Rüstzeit mit den Konfirmanden im Oktober
dieses Jahres findet die Unterstützung des Kirchenvorstandes.

· Aus unserer Gemeinde wird ein Diakoniebeauftragter gesucht.

· Der Finanzausschuss berichtete über die Prüfung der Kirchkasse unserer Gemeinde für
das Jahr 2010. Die Prüfung ergab keinerlei Beanstandungen.

[C. Mai]

Informationen aus dem Kirchenvorstand

Liebe Gemeindeglieder,
das Pfarramt ist schon vor einiger Zeit in das neue Pfarrhaus in die Pfarrgasse Nr. 1
umgezogen. Im alten Pfarrhaus wohnt noch Pfarrer Windisch. Aber in absehbarer Zeit erfolgt
sein Umzug, und das Haus steht leer.

Der Kirchenvorstand
hat beraten und ist zu
dem Schluss gekom-
men, dass dieses Haus
für unsere Kirchge-
meinde nicht mehr
benötigt wird.

Vom Vorstand wurde
beschlossen, das alte
Pfarrhaus auf  der
Grundlage des Erbbau-
pachtrechtes zu ver-
kaufen. Die Höhe des
Verkaufspreises wird
zurzeit noch ermittelt.
Die Größe des benötig-
ten Grundstückes kann
individuell festgelegt
werden. Sollten Sie
sich dafür interessie-
ren, oder einen Interessenten kennen, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt.

[Der Kirchenvorstand]

Wie schon erwähnt, sind wir gehalten, nur
Papier in Form von Zeitungen und Zeitschrif-
ten, Katalogen und Reklamesendungen ein-
zuwerfen. Bei Büchern sind die Pappdeckel
zu entfernen.

Sollten entgegen unserer Erwartungen Pro-
bleme auftreten, müssten wir uns auf
Öffnungszeiten verständigen.

Wer auf diesem Wege für unsere neuen
Glocken spenden möchte, der kann dort sein
Altpapier einwerfen. Wir sind gespannt, wann
wir das erste mal die Abholung bestellen
können.

[Glockenförderverein und Kirchgemeinde]





Sonntag, 1. Mai - Quasimodogeniti
9.30 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. W. Oehmichen)

parallel Kindergottesdienst
anschließend Kirchenkaffee (Frauendienst Ringenhain)

Sonnabend, 7. Mai - Wochenschlussandacht in Ringenhain
18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftszentrum "Alte Schule"

Sonntag, 8. Mai - Miserikordias Domini
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation (Saft) (Pfr. Renner)

parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 15. Mai - Jubilate
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Saft) (Sup. W. Waltsgott)

parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 22. Mai - Kantate
15.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Kollekte zugunsten des neuen Geläutes

Sonntag, 29. Mai - Rogate
9.30 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. D. Nebe)

Vorstellung des Bewerbers für die Pfarrstelle - Pfr. J. Briesovsky
anschließend Gemeindewandertag

- Vorschau -
Donnerstag, 2. Juni - Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst in Crostau (Isabella-Höhe bzw. Kirche bei schlechtem Wetter)

Sonntag, 5. Juni - Exaudi
9.30 Uhr Kirchentagsgottesdienst - Übertragung in unsere Kirche

ab 9.30 Uhr Einstimmung auf den Kirchentag in Dresden
10.00 Uhr - 11.30 Uhr Gottesdienstübertragung

Monatsspruch für April
Wachet und betet, dass ihr nicht in Anfechtung fallt. Matthäus 26, 41

Monatsspruch für Mai
Der Gott der Hoffnung erfülle euch mit aller Freude und Frieden im Glauben, dass ihr
immer reicher werdet an Hoffnung durch die Kraft des Heiligen Geistes. Römer 15, 13

Unsere Gottesdienste Unsere Gottesdienste
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Die Gottesdienste finden in der Kirche statt.

Sonnabend, 2. April - Wochenschlussandacht in Ringenhain
18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftszentrum "Alte Schule"

Sonntag, 3. April - Lätare
9.30 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung

parallel Kindergottesdienst
anschließend Kirchenkaffee (Chor)

Sonntag, 10. April - Judika
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein) (Pfr. W. Oehmichen)

parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 17. April - Palmsonntag
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein) (Pfr. J. Weigel)

mit Vorstellung der Konfirmanden
parallel Kindergottesdienst

Donnerstag, 21. April - Gründonnerstag - im Kirchgemeindehaus
19.30 Uhr Tischabendmahlsfeier (Wein) (Pfr. D. Nebe)

Freitag, 22. April - Karfreitag
15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu (Pfr. J. Weigel)

Sonntag, 24. April - Ostersonntag
6.00 Uhr Feier der Osternacht (C. Mickel-Fabian und C. Patzig)
7.00 Uhr Osterfrühstück
9.30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. D. Nebe)

parallel Kindergottesdienst

Montag, 25. April - Ostermontag
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Saft) (Sup. W. Waltsgott)

Der Gemeindebrief wird von unseren Helfern ausgetragen. Jederzeit können uns neue
Abonnenten genannt werden. Zur Deckung der Unkosten erbitten wir eine Spende und
danken all jenen, die uns bei der Öffentlichkeitsarbeit unterstützen.
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